
^N T2. Donnerstag am VW. Jänner Ä8K3.

Z. 35. l, (2) Nr. 127.
Kundmachung.

Dinstag den 24. Februar l8«3 um halb
sieben Uhr Abends findet in Wien dic General-
Versammlung der Akcionare der österreichischen
Nationaldank statt.

An dieser Versammlung können nur jene
Aktionäre theilnehmen, (H, 3^ u,ld 33 der
Statuten) welche österreichische Unterthanen sind,
in der freien Verwaltung ihres Vermögens
stehen und z w a n z i g a u f i h r c N a m e n
l a u t e n d e , vo r dem I A l'i l 862 d a t i r t e
A k t i e n besitzen, welche zu diesem Ende b i s
14, F e b r u a r !8ti3 bei der Liquldatur der
Bank in Wien hinterlegt oder vinkulirt wor-
den sind.

Wird die Hinterlegung dieser Aktien bei
einer Filial-Kasse der Bank gewünscht, so wolle
dieß der Vankdireklion in Mien bis 7. Februar
I8U3 schriftlich angezeigt werden.

Von der Theilnahme an der General-
Versammlung sind insbesondere Diejenigen aus'
geschloffen, über deren Vermögen cinmal der
Konkurs oder das Ausgleichsverfahren eröffne
worden ist, und welche bei der darüber abge-
führten gerichtlichen Untersuchung nicht schuldlos
erkannt worden, oder welche durch die Gesetze
für unfähig erklärt sind, vor Gericht ein gilti-
ges Zeugniß abzulegen.

Jedes Mitglied der General«Vcrsammlung
(H. 37 der Statuten) kann nur in eigener
Person, und nicht durch einen Bevollmächtigten
erscheinen, hat auch bei Berathungen und Ent-
scheidungen, ohne Rücksicht auf dic größere oder
geringere Anzahl von Aktien, die ihm gehören,
lind wenn es auch in mehreren Eigenschaften
an der Versammlung theilnehmen würde, nur
cinc Stimme.

Lauten jedoch Aktien auf moralische Per-
sonen, auf Frauen oder auf mehrere Theilneh-
mer, so ist derjenige berechtigt , in der General:
Versammlung zu erscheinen und das Summrecht
auszuüben (H, A8 der Statuten) welcher sich
mit einer Vollmacht der Aktien - Eigenthümei,
soferne diese österreichische Unterthanen sind,
ausweist.

Die Tagesordnung der GeneralVersamm-
lung, so wie der O r t , an welchem Letztere
stattfindet, wird den Mitgliedern derselben am
18, Februar !6<i3 bekannt gemacht werden.

Wien am l5>. Jänner ltttt l i.
P ' P i h ,

Vlllit^- Gouucnilin'.
L ö w e n t h a l ,

^ ^ Bank-Direltor. ^
Z. 3 5 " : , " ( 3 ) Nr. 838

K u n d m a cl) u n g .
Laut Mittheilung der k. k. steiermärkischen

Slcttthalterel in Graz ist die Rinderpest in
dem Bezirke Franz an einem Stück Hornvieh
am l7 d. M . koustatirt worden.

Indem bereits die geeigneten Vorkehrn,,-
gcn zur Hintanhaltllng der Verschleppung dieser
verheerenden Seuche durch Absperrung der Lan
desgrenze gegen Steiermark in den Bezirken
Egg und Stein getroffen wurden, und nament-
lich der Eintrieb von Schlachtvieh aus der
Steiermark nach Krain vorläufig ganz einge-
stellt wurde, wird dieß mit dem Bedeuten zur
allgemeinen Kenntniß gebracht, daß die ähnli-
chcll Verfügungen alls Anlaß der im steier-
märkischen Bezirke Lichtenwald kcmstatirten Rin-
derpest in den hierländigen Bezirksgebicten
Gurkfeld und Ratschach ins Leben gerufen
wurden, und daß die mit hierortiger Kundma-
chung vom 15». November v. I , , Nr. ll!«?8,
angeordnete Absperrung der Landetlgrenze KrainV
gegen Zivil- und Militär-Kroatien in den Be-
zirken Mottling, Tschernembl, Neustadtl, Land-

straß, Gottschce und Laas in voller Kraft be-
stehe, weßhalb sich insbesonders die Viehzüch-
ter und Viehhändler, wie auch die Fleischhauer
durch Vieheinkauf in den von der Seuche heim-
gesuchten oder von derselben bedrohten Orten
vor Schaden verwahren mögen.

Die mit obigem Erlasse gegen das Küsien-
laud angeordnete und in den Bezirken Seno-
setscy, Wlppach und I l l i r . Feistritz staitgefun-
d̂ene Absperrung der Landesgrenze Krams wurde

! jedoch aufgehoben, nachdem laut ämtlichen Mik,
theilungen die Rinderpest in dem k. k. osterr.
Küstenlandc oöllig erloschen ist. "'"-

Von der k. k. Landesregierung.
,^,.< ..Laibach am 2 l . Jänner »8U3<
Z. 34 ll ( 2 ) ^ Nr. ^ls»

K u n d m a ch u n <z.
Wegen der bereits in Franz in Steier-

mark vorgekommenen Rinderpest wird die Ab-
haltung des Viehmarktes i» Mannsburg am
9. Februar l. I , , d. i. am Gedächtnißtage der
heiligen Apollonia untersagt.

K. k. Bezirksamt Stein am 2^ Jänner !863

Z. 33. « (^) Nr. 25Nl!.
G d i k t a l - W o r l n d l l n g .

Nachstehende Gewerbsparteien, unbekann-
ten Aufenthaltes, werden im Sinne der hohen
Slcuerdircknons - Verordnung vom ?!). Jul i
I8 ' , t t , Z. 5l<».">, hlemit aufgefordert, binnen
l l Tagen, von der letzten Emschalttmg diefer
Kundmachung an , den aushafleilden Er^verb-
steuerrückstand bei diesen k. k. Steueramte zu
berichtigen, als man sonst die Löschung ihrer
Gewerbe von Amtsivegen veranlassen würde:

1. Martin H i t t i , Wirth in Brücke!, Steuer-
betrag 3 si. «7 kr.

2. Altton Zhampa, Binder in Naunidol,
Steuerbetrag 3 si, !)?, kr.

3. Bartholmä Knaus, Wirth in Hr ib , Steuer-
bctrag 3 si. !»7 kr.

4. Jos.f Mikolizh, Wirth in H r i b , Steuer-
betrag 7 si lj.'t'/, kr.

.,. Jakob Mikolizh, Schneider in Hrib, Steuer-
belrag 3 si. !)? kr.

l l Jakob Lessar, Tischler in Iurjoviz, Stcuer-
betrag 3 si. lj? kr.

7. Josef Nossa» , Krämer und Wirth in
Niederdorf, Sleuerbetrag ll» ss. ̂»7 kr.

8. Urban Louschin, Schuster in Reifniz,
Steuerbetrag 3 si, !>7 kr.

!>. Mathias Handler, Handelsmann in Reifniz,
Steuerbetrag lž» si. " 7 kr.

l8. Michael Leffar, Spezereihandler in Soder-
schiz, Steuerbetrag 7 si. ! ) l t ^ kr

11. Karl Langer, Handelsmann in Soderschiz,
Steuerbetrag 7 si. iN ' /2 kr.

12. Mathias Mohär, Wirth in Traumk, Steuer^
betrag 3 si. «)7 kr.

13. Anton Iecel, Schuster in Krobazh, Steuer-
betrag 3 si. 9? kr,

K. k. Bezirksamt Reifniz am 22. Jän-
ner lktttt,

Z. ,84. (3) Nr. M^
G d i k t

Vom k, k., Landcsgerichte wird den unbe-
kannten Rechtsnachfolgern der Helena Terlnik
bekannt gegeben, cü habe Gertraud Tertmk
die Klage auf Elsihung der noch auf Helena
Tertnik vergeivahrten Hälfte des Halises Konsk.
)3 sammt Garten in der Tirnau eingebracht,
worüber die Tagsahmig^uf den l i . ^tärz l. I
angeordnet, und Dr. Rudolf als.,Kurator
den unbekannten Geklagten aufgestellt wurde.
Die Geklagten hab.n zu dieser Tagsahung' zu
erscheine!?, oder ihreBehelfe d.̂ '.i Kurator nnt-
zuthcil^n, wid?ig<M nach den vorliegenden Akten
di? E,u sä, ei d u n g e r fo l g e n so ll,

Laibach am !«?. Jänner 18l i I . , ,

Z. l45. (3) Nr. 5932.

<S d i k t .

Von dem k. k. Landes - als Handelsgerichte
zu Laibach wird der Aloisia Muschitsch, alö
Erbin des Jakob Muschitsch hier, unbekannten
Aufenthaltes, zu ihrer Wissenschaft und zur
Wahrung ihrer Rechte bekannt gegeben, daß
die Klage des Jakob Koßler in Triest cnif
Zahlung des von Jakob Muschitsch akz^ptirten,
am M>"November l863 fälligen Wechsels
ddo. 24, November l 8 5 9 , pr, !7!) st. 7 kr.
sammt dem' dießsälligen Zahlungsaufträge ddo.
tt. Dezl'l'.cher l . , . I . / 'Z. 5<UU, dem Hcrrn Dr.
?lnloii Rudolf, als dem ihr unter Einem auf-
gestellten <^,i-lUl)l-i)l)^lil,'8, zugcstelltwordcn sei.

Laibach am ltt. Jänner l863.

Z '??. M Nr. ,«!).

E d « k t.

Vom k. k. Landes - als Handelsgerichte
zu Laibach wird hiemit bekannt 'gegeben:

Es sci in der Exeku'.ionäfiihrung des Hein-
rich Skodlar, gegen Johann Emrekar, p^w.
5,̂ .'i si. Ut kr. c, «. <> , die Feilbietung der
geschätzten Waren gewilliget, und es seien hiezu
die Termine auf den l ^ . und 2U. Februar
l. I , in der Amtökanzlei des k. k. Notars
Dr. Orel mit dem angeordnet worden, daß
die Pfandstücke beim ersten Termine nur um
oder über, beim zweiten auch unter dem Schätz-
werlhe hintangegeben werden.

Laibach am «3. Jänner lttttl l.

Z. i7N. (3) Nr. ii-i.

G d i k t.

Vom k. k. Kreisgerichte Neustadtl wird
hiemit brkannt gemacht, daß der -Vollzug der
mit dem dießqerichtlichen Bescheide ddo A. 0.
M . , Z. ! 4 i ^ , auf den l t l . Jänner, 20. Fe-
bruar und 20. März l. I , angeordneten exe-
kutiven Feilbietungen der, dem Karl Kalzhizh
aus Neustadtl gehörigen Liegenschaften sistirt '
worden ist,

K. k Kreisgeiicht Neustadtl am Ul. Jan.

3-176. (1) Nr. 1931Z
O d i l t.

Vl'm k. k, städt dsle.i. Vczilfsgn-l.-bte Lail'ach
wiiü dckanül gemacht. 5aL ül'ks das Umschveil'arsllch
der El'lgaltm Î kc>b »»o Maria Kaii^ Hnr Dr.
Nnd^Ipl, alö K»r^l0l- fül dcn lütt'rl.ni,,! iro l'sfiu^li»
che,i MaühlNiö -Uilz ernaiült, unc» iyn> die DicßfälNgc
Rudl,k zugcslcUt wmdcn ist.

Laü'ach an, 21. Dezember 1862.

Z- u«. (!y Nr. 555K
E , , d < k t. " ' ^ '

Vo» dl-m k. k. Ve^irksamtc Tschci'neml'l, als Ge- ^
richt, wird hicmit luk^niu qemaä»! :

Es sci über das )!„s»chc„ dls H l» . Fcrdioalld
S!u.;a. durch Dr, Pre l i ; von Tschsrüeml'!. gsgn, Andnaö
Schweihrr von Sakl-ndorf, wegen au« dcm Zal)Iiü>gsauf-
traqs schuldigen 210 fl, ösl W. «. .<-!. c , in die cx^lttiuc öf-
N'inliche VcrNcil i l l i l !!g der. dcm ^s^ln'n qedöügl,,. im
Gilü'dl'iichc der Hcrrs^af!Gc't!schek>'u!>Nllif..Ns. 155i2.
sail»i>n Gll!»dl'ucl)sdl'v Hlrischafc 2si1'sr»c,»l'l5u!,> Vcrg>
^ ' l . 112. >>nd im Oluliot'!lchc drr Hrnschaft Zrupl? »u!)
Url ' . 2 7 s . i!» gl-lichüich rrlwl ' l ' iuü Sclmpmigölucril)?
<.'lm 120 N. öst, W . . g l l v i lU^ t und ^>r Pori'abm,' de>'>
ssll'sii die drei Fril l ' iüiiüsi^lagsaMli'gl» m,f ps,i 25)Ap,l!,
alif dln 23. M a i mid auf oc» 24, Juni d. I . , jcdc^-
nial Vm'miüa.iö um 9 Ul ' l i» Amte mil dcm L!n-
l'ange l.'cs!in>mt ,r'l,uocu, î lNi dicfcÜ^il'isllNde i)icaliläl lu l l
I'll l^r Isl)tsn ?i/!ll>!clp!!^ alich milcr dcm Schädling'"'
wcttlic an l^i, M^istvi^cnden l ' i iuaüqs^bs,, i r l rcs.

Das Schäßlmgüpr l 'wl '^ , d.r G^uuluichs.-llc.ict
,,»d dic L,icil<'.lil.',!.'>l'cr!!!,',!',sft !m >̂<>n l'l i oicftm Oc'
richte in dcn gci^oluillch^i^lmlosliuidcil eiügcjcl!^! ü'cli'^!.

K. l . 'I'!'zu!'^imt'Tfche!!ic»!.l)l. alo G>ncht, " ^



5,5

Z. 1 2 1 . (2) , Nr. 3371.
E d i k t .

Von dc,n ?. f. B^irkv.ilnle Sill!>1>, als Gericht,
wi ld bicmit l'.s,",ü! l^iü,il1,>t:

Es sei ül'^r l'^ö Ä!,sl!chl!i der M<nia Seglar
uou S t . Vei l . geg>» Antoil Mnrncr von ebcndori,
wegeu aus dem Ultbe,Ie vom 14. Juni 1801. Z , 2075
schnloigcn 17 si, 30 kr. öst. W . c:. 5. «. , i» dir »j-ekn-.
tiuc öffentliche Versteigerung c>el, dciu Keßler» gehö-
rigen, im Ornndl'üchc dcr Herrs^af! Wlirclburg .^ü,
Vlcllf. - Nr. 321 vorkommenden Ncalilät im gerichtlich
erhobenen Schä^ungswerihe uo» 900 fi. öst. W. bcwil
Ügct. n>w zur Vornahme dcrscldc» die F,"ll>ictnugs.
tags.'hungcn auf den 21 Februar, auf den 28. März und
"nf oen 30. Apri l 1863, j^d.'smal V o r m i t t a g um 9
Ul'r im Gericht sii)? »>>! dem Anhange bestiinnu worden.
daL Die lci!z,!!'!ctl»oc Ne^lilät »nr bei orr l lyicn Fc,I-
bietung anä, unter dem Sä'äi)!!i!gö,vcrtbe nn 0sii M.ist^
bietenden hinlangegebe» ».'.rixi! wind,-.

Dos Schäyungsprolokoll. dcr Grundbuchsextrakl
llnd die ^i^lalionsbcdinanisse lönneu b.i dlcscm Gc-
richlc in reu gcwöhnlichcnAmtsstundcncingcsclicn werden.

K. l. Vxzlr^.unt S i i l i ch . als Gericht, am 3 1 .
Oli^ ' l -v 1862. ,̂

Z. 122. ^2^ 3lr. 3543.
E d i k t .

Von dcm ?. k. Bezirksamtc Sittich, nlö Gnicht.
Wird bicmit bekannt gemacht:

Es sci über o^s Ansuchen des Franz Slernieh von
Vukowiy. gegc» Stefan Snp.nilschitsch von dort. weglii
ans dem Vergleiche vom 20, S e e m l i e r 1860, Z. 3093,
schnldigen 42 fi. 40 kr. öst. W. <-. 8. l-.. in dic erckn«
tivc öffsnilichc Versteigerung der, dcm Fehlern gehöri-
gen, im Giundbuche des Hofes Bukowift 5,,!) U'b.>
folio 8 und Rrkif.-Nr. 4 uolkounüenden Ne.Uilal i,n
gerichtlich erhobenen Schäl^nugsiveithe vo» 140<> fi.
öst, W. gewilügct, und zur Vornahme derselben dic
Fcilbiltungstagsai)ungcn auf t><n 5. März, auf den 7.
April uud auf den 7. Ma i 1863, jedesmal Vormit
lags um 9 Uhr in, Gerichlssyc mit dem Anhange be
stimmt wordcn, dlip dic scilzudiclrude Ncalilät ulir
bri der lrnlc» Fcilbil luiig lNich uulcr dcui Schähuugs«
wcrlhc an or» Mristbictcuocu yi lUliü^gtt 'c» wcrdc.

Das Schahungsprolokoll. dcr Gruudlmchöcmakl
und tic ^izital!l,i»sbcdilig»isfc kmilieu dci dicscm Gc'
richlc iu c>cu gcwöhlillchcn Amt^stllüdcli ciugcsehc»
wcrdc».

K. k. Vlzirksamt Si l l ich. als Gericht, am 13,
Noucmbcr 1862.

Z . 133. (2) Nr. 3587.
E d i k t .

Vou drm k. k. Bezirksamt? Si t t ich, als Ge-
richt, wird hicmit bckainit gemacht:

Es sei üdcr das Msuchr» ocs Hcrrn Dr . Var>
telmä Supauz. k. k. Notar, als gerichtlich l'csttllter
Vormlmo der miudj. Iohal in Suutar'schc» ssmber
geglii Ic>hanu Dollcnz uou Peschcuc^ wegen auü dem
Zndluugscniftragc vom 3t) Oklolicr 18! i1 , Z, 3791
3 7 9 2 , und 3793, schuldig?,, 525 fi. ö. W. c!. 5. <-.,
iu Die crekliiioe öffentliche Vcrsnigerlmg der. drm
Letzter» gehörige,', im Grimdbnche der H^richafl Weiße»»
sleiu. ^u!> U r l ' . ' N n 1 7 8 ^ Rcktf.. Nr. 93, uorkom-
meiide», Nlnl i tä l im genchiüch crdlil-'eini» Schähuugs-.
wcrlbe vm, 500 fi, österr. W,, gewi l l igt , u»o zur V»r<
uablue derselbe» d,c, F,,I!)!clu»gs - Tagsat)u»gcu li>,f
dc» 14. Fedruar, auf den 16, März uud .nl f^ei , 16.
April 1863. jedesmal Vovimllagö liu, 9 Ul>r im Gc.
ri^!t,?sit)e mil dem Auhaugc blstlmmt wordrn, daß die
fcl!zul>ie!c!!dc Ntal i la l nur l'ci ^ r Istzleu ssei!l'ietu,!g
auch miter dem Schäynugüwcrthc an oen Msistl'iclcn^
dtu hlnningege^u-l, wclre.

Daö Hchäy.m^prmokol l , dcr GruudduchöcNrakl
mo o,c ^>z'tal!m,eo>dinguisse kö»uen dei diejem Ge-

l>cl)lc in dcu glwöl'ulichci! Amtöstunden eiugcsehe»
w^ldeil.

K. k. Bezirksamt Sii l ich, als Gericht, am 1. Dc>
zemder 1862.

Z . 1 2 4 . " ( 2 ) ' Nr. 3830,
E d i k t .

Von dsm k. k. Vc^irksanitc E>,!ich. als Ge^
richl, ir ird biemit l'eklinot grm.'.ch! :

E l sci ül'er das Ausnä,.",! 5 ^ Ial^'b Ieuni lar uc>„
Ko^leu^I'. gegen Io l ' ^u , , Llul>ly ^o„ P^I i^ . wegei,
ans den, Vergl'lche uc'M 13. Aug>,sl 1861. Nr. 2851.
schuldige» VczadlüNg olcr L'ösclillng lurhreiel San-
Posts», i» lie lxefuimc öffentliche Versteigeixn^ des. oem
^l-Ninn gel'öiigeu, iin G ü iioduche dcr berrschcisl S, i °
lia> des Ged i r ^umeö >u>i INl». N<-. 141 im gerichü^'
crl'ol>e„en Iä!äl;nngs!Vssll,c von 2500 fi. öst. W ge-
williget. »,,0 z»r' Vovadme derselbe» die Fcüdistlmge-
l"nsatz»n^'!i m>f den 7. M ä r ; . a>,f dc» 7. Aoril nnd
"uf diü 15. I n n i 1863 . jedesmal VormilN'gs um 9
Ul>> m c>cv Gcrichl6ka»l!ei mil dem A,>I>ange bcliimml
'"^ldc». das) die feilznlnct.nDc Nealüäl nur b>i der
^dte» Fcil^ietnng anch nutcr dem Sä'äl) i l»gr!rsr!h'
" " den Meistbietenden hinlangegcl'e^ wcrdc.

Das Sckänimgüproil'koll. der Glundl'Usi'^cl'll.il'!.
>!»!? die ^it.>!lo,<ol'l'0i!>g!>>ssc lö»»en l'ci d>l!>l» ('!>,»
richte i!!de!lgln.'öl>t!li^en Al»lü!Nl,,di'!> ei»>^ssl>>'u irer^e::.

K. k. Pezuköamt S i i l i ch , als Gericht, an, 3.
Dczcmder 1862.

Z. 125. (2) Nr. 3831 .
E d i k t .

Von dem k. ?. Vezirksamlt Sittich, alg Gericht,
wild hleuut lilkau»! gcmad)! :

ES sei über c.iS ^»ülii 'eü des Josef Koschcl
)̂on Großgupf. gegen Josef O'nache» vo» Glogo^za.

wegen ans dem Zal>!lin,,s<n,fir<'gc ^oin 9. De^eml'er
1861 . Nr. 2486, schädigen 385 fi. 35 kr. ö. W,.
>'. .«. «., in die cxeklllioe öffenlliche Versleigeiüng der,
dem .̂'eht ru gehörigen, im Gruudl'llche der Herrschafi
Wei^eldnrg «u!^ Neltf. «Nr. 3 1 , im gerichtlich echo«
bcl,e>l Schä^ungSiuerlhc von 1300 ft. öst. W. gl>v,l<
liget. u„d zur Vornal'me derselben die Fci!l.',eluugü<
lcigiapungen auf ^cu 28. Februar, auf den 9. Apri l
»no auf de» 9, M a i 1863. jedesmal Vormittags um
!) Ulir in der Gerichisl.nizlel mit dem A»ha»ge l>e>
stimmt worden, daü dle fell^tt'iclendc Ncaliiäi nur l'ei
?er Isyicn F>i!l'ie<ll!,g auch uiücr dem 2chäl)ll»gswlrlhe
au den Mcistl'islendc» dintaiigegedsN welde.

Das Schä^lingsprolokoll. dcr GlUnrlinchöeM'akt
und die Lizitalionsdedingnissr köone» oci diessiu Ge>
richlc iu den gewöhnlichen Amlsstundcu eingeseye»
werden.

K. k. Bezirksamt S i ' t l ch . als Gericht, am 3.
Dezember 1862.

Z. 129 (2) ^" N r 7 3 2 5 3 .
E d i k t .

Von dcm k. k. Vezirk.'amte Nasscnfnß, als Gc-
richt, luiid lüemit bekannt gemacht:

Eö sei i'wcr das Ansuchen deS Hcrrn G. H. Ogri«
ssg HaüDllsmannes von Marl iurg, gegen Herrn Iol iann
Plcininscheg zilämer und 3iea!i,äte»t)tsil)cr uon S t .
Kan^lau ivege» aus de,n ^ahlnnggauflragc uom 26.
N^enünr 1860 , Z. 6 1 9 2 . s.iiul^gr" 189 ft. 3 4 ^
lr. ö. W. c:. ,<. 0 , , in Die crelnliue öffentliche Ver-
steigerung der, dem Lehler« ^fh^ ige». i>u Grund,
buche dcs Gutes S w u r ^,!> I iekl f . -Nr. 150 Fol 313
vorkomniciiden Nealilät. samüi! Aü^ lind Zngel'ör im
gcrichtlich crhob-nen Schät)ung.?w,crll,t,- von"824 fl. 20
kr. öst. W. gewiUiget. „no zl>r .Vl'rnadmc derselden
die Fciil'illungSlags^ßiiü^tn auf den 9. iv l ' ruar.mif den
9. März und auf den 1,1. Apri l 1663. jcdcömal Vor-
"littags um 9 Uhr l'ieramls init dem Anhange bc.
sti'NMt morden, daß die fcilzul'ietende Nealltät nur l>ei
der leluen Feül'ietung anch unter dem Schäßungslvcrthe
an deu Meistl'ieteudtu l'inlaiigeg.'l'ln ivcrdi-.

DaS Schatziiugsprotokol^ dcr Grnndbuchsertrakt
und die LizltationSdediiigiusse können l>ci dicsem Gc»
richtc in dcn gewöhnlichen Amtsstnndcn eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Nasienfüß, als Gericht, am 30.
- -/ ' Oktober 1862.

Z ^ ' ' l 3 0 " ( 2 ) Nr?"3253.
E d i k t .

Dcn undekannl n.'o I'lfindlichcn Franz. Mar l i n
und Mar ia Pl.nurischeg wird In>mit e l l n in i t . d.iß iu
der E^cknlionosachc dcö G. H. Ogriseg durch Herrn
Dr. Doniiukus. gegen Johann Planinscheg uon S t
i^anziau. der FriIl',etn»g0l'cscl>cic' dro. !>l>l!.' Z, 3253,
dlm ^nr Wahrung ihrcr Nechic bestellten "Kurator
Hr, Iol iann Kahler von Sauimk zug>stl!lt worden ist.

5t. k. Bc^lksamt N.'ssenfllß. c,!s Gelicht am 30.
Oklol>er^1862.

Z ^ ' i 3 i 7 " (2) , ^ 7 ' Nr, ' 3695.
E d i k t .

Vom dem k. k, V^irlV'amls Nass.nful), als Ge>
r>cht. w>,d cem nudckannl <l>o l'efinc'Ilchsn P^nll
VarlhoÜljch und dessen >'lllä!i,ge» R>lv,ü'>achfo!glrn
l'lernnt «ruincrl 1

Es habc Josef Hlmmerl^ uon Tranrr l ' l rg . wioer
ocuselden die Filagc auf Ersißung l,nr> Unis.iusidung
oer im Grundbuckc dcr H''rrschait Pleite,jach »ul) '^'om.
Ulb.-Nr. U!r,^eick»ttcn ztäuschrorsalilat in Tranerbelg
,^ul, s'l'iu>8. 27. Nooenü'cr 1862, Z 3695 liieranilö
cmgcbrockt, worüber z»r ordenlllchi-n Verbmidlnng
oie'Tags.'yung auf d c > ' N . Äpx l 1863. fri'il) 9 Uhr
mit oem Anhange dcs § 29 G. 0 . angeordnet, und
den G,'klagttn wegen ilires unbekannten Anfrntlml
tk^ Hrrr Jolmnn P>bcru>g von Nossenfuß. als cu i . i lo r
ml l,l!!uin a»f >h>e Gc^hr und Htostln bestellt wnrde.

Dlsstn wlroc» l>ieselb>'» zn d,'n> Ende U'rllänc'ig^,
oc>>) sie all.nfalls zn rechtrl'Z^l sclbst zu slschenn!,. oDcr
st'ch eincn andern Sachw<>»cr zn bc>nl̂ en un^anhsr uam>
haf< zn wachsn habe», widrige»« diese Rechtssache mit
ĉ ein li»!>zsst>lllen .ssuralor verl,'ande!t werben »viid.

.N. k. Vl-z,rlV<amt Nassenfnj). dls Gerichl. am 2
Dezember 1862. ^^' " -

Z. 172. (^) ' ^ " ' " " ' ^ ^ ' N r . 20305,
O d i k t.

I m Naä>l'ange n̂»> diestämlliche.-> Gc>ille vom
15 M a i 1862. Z 7159 . wird vom k. k. slädl,-?e!eg.
^ i l fögsv ich is ^'aibach b.kanni gcmachl:

Es fti über 'Ansnckcn der Helena Padcr in ihrer
E,Dknlionösachc gcgrn Josef Anselz uon Tomis^l ^ dlr

mit Bescheid vom 15, M a i 1862, Z 7159, auf den
30, J u n i . 30. I » ü mw 30. Angiist l. I . angrordütt
geireseuen ejekulive Heill' i l l l iüg rc r . dem, Josef Ansclz
gchörigen. zu Tom,schl lirgcndcil, im Grnmbnchc
Soncgg ^iiu Ur l ' . 'Nr . 319 , Nc l t f . 'N r . 2 7 6 , Ei»I. .
Nr, 984 vorkommenden, gerichtlich ans 1077 ft. 10 kr.
blwerlhelclen Realität wegen uoäi schnldigcr 45 ft.
98'/z kr. österr. W. sammt Zinsen u. H>oi:c» im
Rc.issnmirungswege bewilliget worden uno werden
biczn neuerlich 3 Tagsaßungen auf den 14. Februar
de» 16. März uilD den 15. Apri l l. I . jedcümal i „
dieser Amlskanzlci mit dem Anhange bestimmt, daß
die feilzubtttendc Nealilät nur bei dcr driltcu Tagsa^
^ung anch un>cr dem Schahnugswcrthe au l>cn Mcist»
biclcn^cn binilingcgcbcn werden.

Da>? Se!iännugspro!ol0lj. dcr Gruu^bnchZcrtrakl.
und die ^iz'tc>t!0!!sbcdin,,lrsse lönmu >n lcn gewöhn»
lichol Amisstnndcn hiorgcrichls eingesehen ircrlc».

K k, städ>. delcg. Bc;'rfsgericht ^!,ndach. am 30.
De Finder 1862.

Z^M-M" U'M^
- , ,, ^ E d i k t .
^ Vo» dem l . l . Bezirlsgeuchte Laibach luiro hie«
mit bikannt gemacht:

Es babe Dr. Joba»» Zwaier von L^ibach gcgcn
dcu unbckannt wo bsfindlichül Michael Sadcr. gesehli»
ch.-n Vl i l reter sfines ebenfalls unbekannt wo bcfinDli»
chen minderj. Sohnes Franz Sader die Klagc <i«
prlil'8 3. Oktober 1862 , Z. 1 5 5 5 1 , pclo. Zahluug
ciueS Grundlanfscliilings pr. 400 fi. c. >. «,, einac-
brackt, worüber zur ordentliche» niündlichen Vorhand:
lung die Tagsaßnng alif lcn 2 1 . April l. I . Vormit l .
9 Uhr hiergcrichis angeordnet wurde.

Da der dcrmaüge Aufenthalt des Geklagte» „n-
befan,,t ist. so wur^e dennclben anf dcssen Gcfahr
üuo Kosten dcr hicsigc Hof« und Gcrichtsaduokat
Hcrr Dr . Nndolf als <.'Ull>!<»i' ncl lictui» znr Wahrung
seiner Nechlc bestellt, und ihm zugleich obi^e iNage
zugestellt.

DtsslU wirb nur der Geklagte mit dem erinnert,
daß er znr obigen T a ^ p n n g cnlwcdcr persönlich zu
erschci,u-n, oder aber dlm anfgesttlllcn Ftl,rator dic
erforderlichen Behelfe rrchlzeilig an die Hand zu geben,
auch einen andern Sachwalter zu bestellt» und solchen
rechlzstlig cmhcr namhaft zu machen habe. widrigcus
rr die aus einer Vcrabsännning allenfalls rnlstebcnden
nachlhciligcu Folgen sich s.ibst zllzuschrciben haben
werde.

Laibach an« 13. Jänner 1863.

Z..M",<2) ^ ^ ^ . ^
E d i k t .

Von, k. k. städt. deleg. Vczirksgcrichte i?aibach
wird biemit kund g e m a l t :

Es babe Dr . Kanischitsch als Anton Elrojanschrr
Berlaßkliratur vo» Streindorf gsgc» die unbekannt wo
befindlichen Johann Piinlin'sel'e» Pupillen lmd deren
Erben zn Handen eiues z» bestellenden ^ul-lUol^nclll^Ium
cine Klage pels). Ver jährt- und Erlosckensrklärnng

' ^>'s Schnlescheines dt̂ o. inlab. 24, Au,>nst 1808 vr.
4(X) ss 00» der in, Gliin^bnche S>tlich »r<!» Urb. > ^ r .
48 'j'<»»>. l. Fol. 5)0 roikommenden im Orte Strein»
dorf >u!» ^onsk.Nr, 17 liegenden Halbhnbe eingebracht,
worüber tic Tagsaßnog auf den 17. Apri l l. I . Früh
9 Ubr biergerichts angeornet wurde,

l Hievon werden die G>k!^g!en mit dem vcrsläü'
diget. d,'ß ibi ' l» der bitsi,,e Alvolat Herr Dr . Rnrol f

! als l^urciloi- ull »cluln aufgestcUt wll lde. welä'en, sie
! i lnt R'chisbchclsc ein^isenren hal'en, ,u"rr l-ies,>n
'Geiiauc linen Btvollmacbtiglen b>^ cabin '.mmbasi z:>
^machen. o!>>r personlich ^>r T a ^ l n m g ^, slsä?e!nrn
>l '« lxn, widrlgeüs mil Dem anfgtstil lttu i'tllllUor a!tlin

verhandelt werdeu würde

5t. l . städt. d,leg. Vezrksgsricht l'a,bach .'m 10.
Jänner 1863. ^

Z. 175. (2) ' ^ ^ N r . " 4 ^
E d i k t .

Vom l . k. stä t. d'Ieg. Bezirksgerichte ?0!iach
wird bicmil k»»dgr»>achl:

Es habe Josef Gorschilsed von Pönndorf geqen
Ma i ia Primiz liubckanülen Anfenlhaltes z» H.üiden
eines zn bestellenden Cui'nlor« !u> lxlini» eine .Hi^gc
>)(!><). Verjab>»ng und Erloschsneiklani»^ ciner Sai)»
post pr. 270 fi. von der in, Grunl'l'nchs Zobelsbrrg
«ub N^li - N r . 403 voikommrnden Ncal i la t . slngk'
bracht. mornber die Taglaynng «nf den 17. Apri l
l. I Früb 9 Ubr bicrgsrichis angeordnet wlirdc.

Hlrvon wi id die G^laglc mit t?em verständiget/
<>aß Ih r der hiesige Advokat Herr Dr. Nndolf als ^
('lü'l'lol' lnl ndl l i» alifgestell! »,'ur^e. n'elä'em si? idrc
Nechlsbehelfe einznssi'de» habe. ode» dieftln Gnichtc
einen andern Bevollmachligten bis dabin „aml'ast zu
machen, oder persönlich zur TagsaNnng ^u ^scheinen
habe. wi^ligenö mit dem anfgesttlllen Kurawr allciu
uerbandelt würde.

ss. k. städl. dsleg. 'be,^itt^gerichl ^'aibach >nu 9.
^ä»»er 1863. ' '
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Z. 100. (3) Nr. 6083
E d i k t

Von dcm k. k Vczirksamte Tschernembl. als Gc'
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sci über d̂ S Ansuchen res Michael Lackner
von Vcrdrcng. gegen Petcr 5kraU uou Glitsch, wegen
auS dem Vergleiche vox 5. Dezember schuldigen 49
fl. öst. W. o. ^. o., iu die erelutive öffentliche Pel '
stcigerung dcr, dem Achtern gehörige», im Grundbnchc
der Herrschaft Gotisch,e «u!̂  lom. 33. Fol. 182 und
Nr, 11 vorkommenden Realität, im g,richtlich erhobenen
Sch^uugswerlhe von 65 f!. öst. W. g,wiliig,t. und
zur Vornahme derselbeu die drei Feilbietungstagsahnngcn
auf den 6 Mälz. auf reu N . April und auf den
8. Mai 1803. pdeömal Vormittags um 9 Uhr in
der Amtskauzlei mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur liei der leßlen
Feilbielung auch unler rem Schäl)ungswertbe au den
Mcistbietcndrn hiniangcgeben werde.

Das Schäpüngsproiololl. der Grundbuchscrtrakt
llud die ^izltdtiousbrdingniffc könneu bei diesem Äcrichte
in dcn gewöhnlichen Ainlsstuuoln eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Tscherucnlbl, als Gericht. am
30. November 1862.

Z . 1 0 1 7 ' (3) " Nr. 5331.
E d i k t .

Vou dem r. k. Vezirksamtc Tschcrnembl. als Ge.
licht, wird hicmit bekannt gemacht:

Es sci über das Ansuch«,, des Georg Iellen.
Zessionär ocs Andrras Gakliisch von Maier lc , gegen
Josef Vultalia von A'stril). wsgen aus dem Vergleiche
vom 15. I l l u i 1800. Z, 2310. schnll'igcn 214 fi, 1 0 ^
kr. öst. W. c. «: c.. in die erekulive öffenlliche Ver-
steigerung der, dem L i t e r n a/hörigen. im Grundbuchc
der Herrschest Pöl1a„o, ,̂ ul> I«»». Vl Fol. 43 »u!i
Nektf. «Nr. 5 1 1 ^ / ^ vorkonlnttndcli Nealnät im gc,
richllich erhobenen Schäßuugswerthe vou 310 fi. öst.
W . gcwilliget, und zur Voruahme derftlbeu l>ie rrei
Feilbictuugstagsa^ungeu auf den 28, Februar, aufdeu 27,
März und auf dcn 24, April 1803. jcdcsmal Vor-
mittags um 9 Uhr in der Ainiskanzlci mit dem A,"
hange bestimmt wordcu, daß die feilzliblelenot Nealiläi
nur dci der leßtcu Zcilbietuug auch unter dem Schäz»
zungswcrlhe an den Meistbietenden hintangegtl'e»
werde.

Das Schäßungsprolokoll. dcr Grundbnchscllrakl
und die ^izitatilfusbcdingmsse können bei diesem O<«
richlc in dcn gewöhnlichen Amlöstuuden tingeschen
werden.

K. k. Vezilksamt Tschernembl. als Gericht, am
1. Dezember 1862.

Z. 111 . (3) ' " ' Nr. 0323.
E ^ i k t .

Vou dem k. k. Vezllksamle Laas. als Gericht,
wird biemil bek^xul gemacht:

Es sci über das Ansuchen des Georg O^uschilsch
von Aücnmaiki. ^cgeil Aiwicas IllvalUschitt)vo»N<'wno.
wessen anS dem Vergleiche dt'o. 30. I » ! i 1802 . Z.
3334 schnldigcn 90 fi. öst, W. c. ". ?., >n die e/e.
kutiue öffentliche Versteigerung d^r. d^m Leßteru gehö-
rigen, im Grundbnche der Hcrischaft Nadl,schck im gc»
rich^zich erhobcucu Schäpnngsivcilhe von 1095 st. öst.
W. gewilligct, und zur Vornahme delselb'U die cze'
klitioe F ilbictungslagsaßung auf den 28. Februar
1803, Voimittagö um 9 Uhr in der Amtskanzlci mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die fcilznbictcude
Realität bci oicscr Fcilbictung nötbige,,falls anch untcr
dem Schäßüngswcrthe an den Meistbietenden hintan-
gegel'su u^lrde.

Das SchahlingSpi-otofoll. d»r Grundbuchsertr^ki
nnd dic ^l^tlitionslicbin^uisse können bci diesem Gelichle
in den gewöhnlichen A,ul^stn»dlN eingesehen werden.

K. k. Vezilk^amt l.'aas. als G ^ i c h l , am 23.
Dezember 1862.

Z. 112? (3) Nr. 5741.
E d i k t .

Pon dem k. k. Vezirfsamte LaaS. als Gericht,
wird l'icmit bcklinnt gemacht:

Eö sci über Ansuchen der k. k. Fin^nzplok>,ralUl
in Veriretnug oer Kirche zu Glovoblolk. gsgen Jakob
Dells vou Groboblak. wcge» aus dem Vergleiche ddo.
20. August 1858. Z. 28 l 9, schuldige» 89 fi, 84z2 kr.
ö. W. c. >. c . , in dic rrckntivc öffenilichl' Velsteigliung
dcr, dem L^ lcru gshml^n im Grundlmchc der Hcrr<
schaft Nadischck l<ll!> Urb . 'N l . 2. vorkommenden Nea»
l i täl i<u gcrichllich eidobcueu Schaßungswctthc vo»
1580 fi. öst W , gcwilllget und zur Vornabmc deiscl'
l>cn dic ercklilivcn FeilbicüingStagsatzungcn «uf dcn 3
Jun i . alif dcn 3- ^u l i uild anf dcii 4, Augllst 1803.
jedcsnwl V o r m i t t a g um 9 Uhr in dcr Amlöla»zlsl
mit dc>u Anhange bestimm» worden, dciß die fcilzli»
bielendc Realität »ur l>ei der I^tcn Flitt'ietui'g ali.1'
unter dem Schäpiing^iverthe an den Meistbietenden
liinlaogcgcben werde.

Das Schäpnng'proloroll. der Grundbnchöcrllakt
„nc> dic Liz,talion6bcdinguisse lönncn bei dicscm G o
richlc in den gcwöhulichcl! AmMundcu singcscben
N'lldcn.

K. k. Vszirksamt ^'aas, als Gl icht , am 15,
Dezember 1802.

Z. 113. (3) Nr. 6091.
E d i k t .

Von dcm k. k. V.znköamlc !^','as. a!^ Gclicht.
wird bicmit bekauul ^ciuachl:

Es sei über d.,s Ansuchen dcö Hrn. Pfarrcrö
Georg Krischaj von Alleumarkt. uoln. d>r Psarlkiiche
S t . Georgii von Altenniaikl. gcgeu Ioscf Slcr lc von
Polanc. wegen o»ö r'ein Vnglcichc ddo. 29, Septem-
ber 1801. Z. 5594, schuldigen 159 ss. ^ kr. öst. W.
^. 8. <:., iu die tkcklllive öffenlliche Versteigerung dcr.
dem Leplern getiörigcn. im Gruudbuche dcr Hercschafl
Schneebrrg xud l o m . Grnndl'..?tt. 128j229 und »ud
Urb.'Nr. 111 vorkomü'enden Ne.iliiäi sammt A„« und
Zugelwr. im gcrichllich erbobeuen Schätzungöivcrihc
uon 454 ft, und 796 ft. 40 kr.l ö. W, gewil l igtt. und
zur Vornahme dersclbcn die erckntiven FciWiclnugotaz«
saynngen ouf dcu 2 1 . Fcbrnar. anf ocn 21^ März und
auf den 21 , Api i l 1803, jedesmal Vormittags nm 9
Nbr in der Amtökanzlci niit dein Anhangc bestimmt
worden, daß dic fcilzublstende Ncaliiät nur bci dcr
Ichttn Fcilbictuüg auch uulcr dcm Echäyungswerlhe au
deu Meistbiclendcn bintangegeben werdr.

DaS Schäyungsprotokoll, dcr Grundbuchscttrakl
und die ^lzilalionsl'cdiugnlsse löonen bei diesen» Gc>
richte in dcu gewöhnlichen Amiöstnndcu eingeschr»
wcrden.

K. k> Vezil t tamt ^,'aaS, a!ö Gericht, an, 8.
Dezember 1862.

Z. 114 (3) ^Nr.'6134.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirköamie i 'aas, als Gericht,
wird bicmit bekannt gemacht:

Es sei übcr das Ailsnchcn dcs Maria I r a u ^
von Oblotschiische. gegcn Iol '.üi» Avsc; von Uschcuk.
H . 'N r . 2 1 . N'cge» ails dcm V^rglnchc ddo, 23, Alignst
1801. Z 3832. sch„ldige„ 16 fl 80 kr. öst, W. u. «, c,
in die erekntive offeullichc Vllst,igerung der. dim l!,h'
terrü gehörigen, im Grlilidl'iichc d^r Hcrsch^fl Schnce^
blr^ .>>«!) l o i » . Grnndb,'Nr, 289 «.'^rkolnin-üden Nca-
lllät samml A n - l i n d Zligel'ör. im gcrichlllch eihobe»
ncn Schä^ingswerldc ro» 80 fi, ö. W . , gslv,l!igl nuo
zur Voruabme dcrs,Ibcn die rr lkui ivin ^eilbil,lingi!<<
tagslit)nngcn allf dcu 14, Fcbrnar, nuf dci, 14. Mär^ und
auf dcn 14 April 1803. j ld.^mnl Vorunfiags uiu 9 1N,r
in dcr Amtskanzlei mil dcm A»h>üigc bestimmt woiden,
d^ß d,c ssilznbiclcndc Ncaliiät nur bci dcr Ictzttn Feildic«
tu,'g auch uluer renl Schaßungswcrthe an' lcn H^cist'
btttendlu hinlangegebcn lvcrdc.

Das Schanungoprolpkoll. rer Gru,'dl'uch(js,rll^kt
und die i,'iz!!a!ion>3beding,>iffc können bci diesem G^ichlc
in de„ gswöhnlichm Aiiü^stnndcn ciügcsclicl, wcrdcu.

K. l. 'Aezirköamt ^'.ias, als Gciicht. ain I I .
Dezember 1862.

Z, 115. (3) ~ Nr. 0139.
E d i k l.

Vou dem k. k. Vrzi i lsamtt ^'aaö. als Gcrichl.
wird biemil bekannt gcmacht:

Es sei ül>cr das Anslichcn dcS Hcrrn Aüton
Laurilsch von G r M ' ^ g , gcgsn Grcgcr Ovaoischlir rcn
Nadilk. wssis» aus dem Vergleiche e-do. 17. Scpirmbcr
1858, Z 3250. schuldigen 34 fi, 17 kr. öst. W. o. 5. « ,
in die rrcliüivi' öffcottiche Versteigerung der. drm l,'lt)!
tern gcbörigs,,. im Grundbüche de> Hcrrsch.'fl Nadlischck
>u!>Urb.»Nr. 05z74 uovkom,"ei!den Nealiläl. st'inint An°
nnd Z'lgshör im genchllich cvhol'süs» Echäi)li'!^sn'sltl.'c
von 085 fi. ö. W. grwilligst. nnszur Vornah-n«' de>sl>bs>i
die crekut. Fclldistuugstagsapnn^cn auf de» 18.Fcbruor,
a„f dcn 18, Mär ; nnd auf dcn 18. Apri l 1863. jedesmal
Vormittags um 9 Uhr i» ocr Aiiuskmizl.! mit dcm Aü-
hangc bcstimml worden, r-a!) dic fcil^ubictendc N'ca-
>iiäl nur bei dcr lebten Fcill'iclung anch uuicr dcm
Schäl)ungswcr,hc au dcu Mcistbiclci'dcn hiittaiigsgfbln
ivcrde.

Das SchäpungSprotokoll. der Grundbuchscrirak!
llnd die Lizitaüonsbedüigmsse köi'uen bei di.scn, Gr^
richte iu dcn gewöhulichrn Amtsstnndcn eingeschcn
lverdcü.

K. k. Pezillömnt ^'aas. als G>richl. am 12. Dc>
zcmb.r 1862. ^

3 . 1 1 6 . (3) ' ' N r / 6 1 9 0
E d i k t ,

Von dem k. k. Vczirksamlc ^'aas. als Gcricht.
wird hiemil bsklinnl gcmachl i

Es s'i über d^s Ansuchen deS Herrn Matthäus
Lah vou !^aaS. Machthnl>,v dcr F rau ,Ma i i ^ Uid.is
vou ^>!aj. gegen Franz Kolscheiuar von Altcumarkt.
wcg.ii aus dcm Vergleiche ddo. 5. April 1843. Z, 63.
schuldigen 42 fi. E. M . «. s. c.. in die cl'kniivc öffcul-
liä< Veistci^crong der. tcm ^'cl)tcrn g> l'örigcu,, im
Grundl'nchc d<r Herrschafl Schnccbe>g. ><,!i l u l u . Gil>,
Nr. 82 neu 25 alt. des Gnles ^ieubabenfllo 5>,!>
Urb,-Nr. 57 und rrr Slac>!gülf l'aas. >u!i Nlb.«Nr.
159 vorkommenden Neli l i lät. sammt An< und Zngc.
H5r im gcrichttich crl'obcncn Schätuingsiucrlhc v^,i
600 fi. ö. W. ^ewilligct, und zur Voniabmr dcrsclbcü
die ct'ekut. Feilbietuligslagsahnn^cn aufdc»13 Febrnai
auf ren 13, März und auf deu 14, Apsil 1803. i/dcs-
mal Vormittags um 9 Uhr >>« der Aiulskiinzlli »nit
0lln Anhange bestimmt wordcu, daß dic fcilzubictcurc

Ncalitä't nur lx i dcr lchtcu Fcilbietung auck »lntcr dem
Ssl'äftuugswcrll c au denMeistbilteudel, hiolangegeben
werde.

Das Schäßungsprotokoll, der Grundbncl,sextrakt
und die ̂ izil.uiouübediiignissc können bei dicscni Gerichte
iu dcu gcwölinlichcn Amtsstundcn ciugcsrheu werocn.

K. l . Bezirksamt Laas, als Gericht, am 15.
Dczembcr 1862.

Z. 119. (3) ' Nr. 3016.
E d i k t .

Von dcm k. k. Vczirksamtc Si t t ich, als G.richt,
wird dcm Vcit Spcudou luibekauntcu Aufcnthaltcsuno
dssscn glll'chfalls ui'bckanten Erben hiermit erinuertt

Es habe Hcrr Ioscf Podobnik. Pfarrer von Kres-
u'i), wider dissrlbc» die Klage auf Vc,jäbrt> u»d E'lo«
schcncikläiuu.i drr auf dcr im Gi'lmdlmchc der HsrrjH'afl
Süt-ch dcs Erbpachtls ,<̂ul> Urb.<Nr. 15 vorkommcn>
dcn. zn Gunsten dcs Vcit Spendou ob 50 fi. C. M .
inll,!'. Schuldschcmcö vom 2 1 . Jänner 1818 «ul» zn-ulv».
30, September 1802, Z. 3016. liieramls eingebracht,
wornber ,;nr mündliä'cn Verh.nidluug d'ir Tcigsa^ung
'luf den 9. April 1803. flüh 9 Uhr mil dem Anhange
ocö §, 29 a. G. O. >in^eord>!st. n,:d dc» Gcllagtrn
wcgc,i ibres nnbekainilsu Aufculballes Hcrr Ioscf Kar«
linder von Siüich. als (^»l'nlcil' lxl ^ I m n anf <l>re Ge-
fahr und Kosteu bcstcltt wurds.,

Dcssci, wcrdsu diescll'en zu dem Ende vcrständi^ct
dciß sic allenfalls zu rcchler Zcit selbst zu erschriüeu'
oder sich einen auderu Slichwaltcr zu blstclle» uno
anhcr namhaft zumachen babeu. widrigens dirseNschlö«
ŝ che mil dem aufgcstelllcn Kurator verhandrll wer-
dru wird.

ss. k. Vszi'köamt Si l t ich. als Gericht, am 12.
Oktober 1862.

Z 120. (3) Nr7'3291
E d i k t .

Von dein k, k, Vczirksamte Sittich, als Gericht,
wild hieniil bckanitt gemachl:

Es sl-i nbcr das Ansmhc» dcs Hcrcn Franz Ivanz
Vorinuild rer mj. ^ranz Hribar'schcn Erben vo» Poo«
g»bcr gfgcn Josef Nmigcr r.^iicol,. drsse» Erben von
Vcrchpoija. lucgcu aus dem Z,'hlnngsauflrage vonl 3.
Jänner 1801. Z. 4553 schuldigen 210 ft. öst. W.
<-. ü. (!.. in die erclulive ösftülüche V>'lsteigc,u»g der,
dcm ^ct)lcrn gl l iöri^cn, im Gl'nnobuchc dcr H.rlschaft
Siüich dl^ Fcldamlss «uli Urb-.Nr. 128 volkommc»'
I'll, Äi''li!uät !m gcrichülch elbodellt» Scha^lüig^ivertbc
von 1800 fl. öst. W. gewilliget, und zur Vornahme
dcrsslbe,, die Fcill'iclungstags.ihungtn ouf deu 10, Fc»
blliar. auf dcn 1l>. März u»o auf den 20. April 1803,
jcdcsma! Vornli lta^s um 9 Ulir im Gcrichtssipe m l
dem Aühangc bcstimml wordei', daß dic feilzubietende
Realität nur bei der IcMrn Fcilbictung auch llülcl
dcm Schal)nn,,swer!hc an den Melstliictcudcn hintan-
gcgcbe» werde.

Das Schäkuugsprolokoll. dcr Gruildbuchslrtrakl
und dic ^izilaiionsbedinijnissc könncn bci diescm Gerichlc
in l'c» gcwo,,Iichcn Anttsstunocn cingssehcn weldcu.

K. k. Bezirksamt Si t t ich, als Gcricht, am 24.
Oklol'cr 1802.

Z. 1 4 2 . ( 3 ) ' ' ^ Nr. 7834
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamlc Fcistril), als Gcrichl,
wir» dieml't bekannt gcmachl ^

Es sci übcr das A„suchcn des VlaS Tomschitsch
von Feistliy. grgcn Iobann Schi'idcrschitz von Schll^
leit.ibor wcgcn aus dciuVrrglcichc voni 17. Ma i 1858. Z.
2431. schuldigen 131 fi.25 kr. E .M.c . ^.o. , i „ dic »encrll«
cde erckllliue öffentliche Versteigerung der. dein ^el)tcrN
gchöiigcu, im Grl<üd!>uch.' Schillrrlabvr l<ul> Urb.«3?s.
1. vollommeurcu R'^alität, im gcrichilich erbobe»c>l
Schal^uugswcrtl/c vou 803 fi. 60 kr. C. M- gcwilligct.
und zur Vornlihme dcrsrlbe» die leßte Fellbielungslag'
sltt)ung anf d,n 11 . Februar 1863, Vormittags mn 9
Ubr. iu der Amt^fanzlci mit t>em Anbangc bcst,mmt
wolden. daß dic fcisznbiltcndc Ni l i l i lä l inir bei dcr
lcptcn F'ill 'ictnug auch unter dem Schäyuugswerlhe
n,> den Meistbtsllüoeu hüttaugcgcbcn wcrde.

D.is Schäl)n»gspro!oko!l. der Grundbuchscilralt
und dic Lizilation^bcdingüisst könncn bei ditsem Gerichte
in den gewöhnlichen Amtsstnndcn eingsscbcn wcrden.

K. k. Bezilksmut Fcistrin. als Gelicht, am 5. Dc'
zemdcr 1802.

Z. 143. (3) " ^ 7 ^ 7 9 2 6 .
E d i k t .

I m Nachbange znm l'icrämtlichcn Edikte vom 1^ '
September l. I . , Z. 5 0 5 1 . wlrd blcmit bckannl ,^'
gcbcn. di>L die mit Vcscheid vom 17. September l. 3 '
Z. 5 0 5 1 . !u dcr Erckutionsslichc des Hcrru Ioha>»l
Tomschitsch von Fclsttiy. bcim Erckntrn Ioscf i!a,ltt'i '
zbizh vo» Vcrbou. i><'l0. 208 fl. ^0 fr. auf rcn ->'
Dczcmber l, I . ai'gcoldnl'l gewcscucu drillen N,^^
scM'ictung mil vorigen» Anh>n!^c al,f dcn 9. ^^^
1863. übertragen wo>den ist.

K. k. Bezirksamt Fcistrit). als Gericht, a>"
Dezcmbrr 1862.


